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Es ist nun neun Jahre und unzählige Workshops, Vorträge 
und Einzelcoachings her, dass Barbara Budrich mich für 
die Betreuung des an den Verlag angebundenen Schu-
lungsunternehmens budrich training gewann. Für mich 
ist diese Zeitschrift, die Sie, liebe*r Leser*in, in den Hän-
den halten, eine weitere Manifestation dieser ursprüng-
lichen Idee: den wissenschaftlichen Nachwuchs mit In-
formationen zu versorgen, mit Wissen über das „Wie“, das 
neben dem gelehrten „Was“ an den Hochschulen häufig 
untergeht. „Exposé“ schafft uns eine neue, exponiertere 
Möglichkeit, noch mehr junge Wissenschaftler*innen 
mit Inhalten zu erreichen, die ihnen für den Aufbau einer 
Karriere von Nutzen sein können. 

In unserer Erstausgabe erwartet Sie ein Informations-
Strauß aus verschiedenen Bereichen:

Sollten Sie bereits im Vorfeld unsere Pilotausgabe ge-
lesen haben, warten Sie sicherlich schon auf die Fortset-
zung von Christian Wymanns Text. In diesem Heft ist der 
Auszug seines Artikels zur Schreibmotivation nun um die 
Überprüfung Ihrer Schreibgewohnheiten und Strategien 
beim Schreiben ergänzt. Von Barbara Budrich gibt es 
einen gänzlich neuen Beitrag. Auch sie fragt nach dem 
„Warum?“ und geht der tiefen Bedeutung von Motivati-
on im Publikationsprozess nach, deren Bewusstmachung 
Sie darin unterstützt, die Weichen Ihres Schreibens so zu 

stellen, dass Sie in Richtung Ihrer Ziele führen. Jasmin 
Döhling-Wölm löst „Die Quadratur des Karrierekreises“ 
mit ihrer Fortsetzung nicht auf, doch beleuchtet sie den 
Arbeitsmarkt, seine Bedingungen für Akademiker*innen 
und erläutert, wie Netzwerken Ihnen helfen kann, ein 
„Stück vom Wissenschaftskuchen“ abzubekommen. Und 
damit es nicht bei einem Kuchenstück bleibt, gibt Anet-
te Weiß in der Rubrik „Finanzen“ ihr Wissen zu Altersvor-
sorge mit Blick auf den wissenschaftlichen Nachwuchs 
weiter. Last but not least haben wir einen Beitrag von 
Daniela Keller, zu einem Thema, das vielen Wissenschaft-
ler*innen lästig ist – und in vielen Fachbereichen unab-
dingbar: Statistik. Mit ihren Hinweisen zum Studiende-
sign sind Sie bei der nächsten Datenerhebung bestens 
vorbereitet. Darüber hinaus haben wir Rezensionen und 
Preise für Sie zusammengetragen:

Möge „Exposé“ Ihnen ein unterhaltsamer, ansprechen-
der, unterstützender Beitrag für Ihre Wissenschaftskarrie-
re sein! 

Ihre Magdalena Gromada
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